
Präsentieren Sie  
Ihre Leistungen rund  
um das Passivhaus

Die Passivhaus-Plattform der Klimaschutzregion Hannover 

ist das Internetportal für Passivhaus-Technologien und 

Baustandards der Zukunft. Hier finden Hauseigentümer, 

Architekten, Planer, Ingenieure und Handwerker alle we-

sentlichen Informationen zum energiesparenden Bauen. 

Dazu werden unter der Rubrik Beste Beispiele vorbildliche 

Passivhaus-Projekte vorgestellt und ein Überblick über 

Fördermöglichkeiten gegeben. 

Für Planer und Ausführende von Passivhäusern ist die 

Die wichtigsten  
Fakten zu proKlima 

Die Stadtwerke Hannover gründeten den enercity-Fonds 
am 8. Juni 1998 auf Basis des „Partnerschaftsvertrages  
proKlima“ gemeinsam mit mehreren Städten und Verbänden  
als GbR. Der Fonds ist ein Modell zur lokalen, freiwilligen 
und kooperativen Umsetzung von Klimaschutzmaßnahmen 
und in dieser Form bislang einzigartig.

 
Der Klimaschutzfonds wird von den Städten Hannover, 
Hemmingen, Laatzen, Langenhagen, Ronnenberg und 
Seelze (zusammen proKlima-Fördergebiet) sowie den 
Stadtwerken Hannover (enercity) finanziert. enercity  
trägt den Großteil des jährlichen Fondsvolumens von rund 
fünf Millionen Euro. 

 
Die Vergabe der Fördermittel erfolgt nach vier fest- 
gelegten Kriterien: Die CO2-Effizienz, die absolute CO2-
Reduzierung, die Multiplikatorenwirkung und der  
Innovationsgrad der Maßnahmen sind ausschlaggebend. 

Die bei den Stadtwerken Hannover angesiedelte proKlima-
Geschäftsstelle bewilligt unbürokratisch und direkt 
Zuschüsse im Rahmen festgelegter Förderprogramme.  
Kuratorium und Beirat entscheiden über Einzelprojekte und 
über das Einrichten oder Ändern von Förderprogrammen.

Sprechen Sie uns an!

proKlima hilft Ihnen dabei, den Energieverbrauch deutlich  
zu senken und berät bei der Projektumsetzung. 

Zuschüsse und Beratung

Geschäftsstelle proKlima GbR
bei der Stadtwerke Hannover AG
Glockseestraße 33
30169 Hannover

Telefon (0511) 430-19 70
(montags bis freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr)
Fax (0511) 430-21 70

proklima@enercity.de
www.proklima-hannover.de
www.passivhaus-plattform.de

Zuschüsse und Beratung  
zum Klimaschutz vor Ort

proKlima  – Partner 
mit Kompetenz
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proKlima: Zuschüsse 
und Know-how

Klimaschutzprojekte initiieren und die Umsetzung fach-
lich unterstützen – das sind die wesentlichen Aufgaben 
des enercity-Fonds proKlima.  
 
Gemeinsam mit den Städten Hannover, Hemmingen, Laatzen,  
Langenhagen, Ronnenberg und Seelze bietet die Stadtwerke  
Hannover AG mit proKlima ein bundesweit einzigartiges Leistungs-
paket an. Das Spektrum reicht von finanziellen Zuschüssen über 
Fachinformationen bis zu konkreten Projektberatungen.

Mit seinem Know-how und den Förderprogrammen unterstützt 
proKlima insbesondere:
 
•	 Energieeffizientes Bauen und Modernisieren 
•	 Energiesparberatungen für Mieterhaushalte 
•	 Installation von Solarwärmeanlagen 
•	 Fernwärmeausbau und Errichten von Blockheizkraftwerken 
•	 Ausstattung von Schulen mit Unterrichtsmaterialien zu 		
	 Klimaschutz und erneuerbaren Energien

Die Zuschüsse fließen vor allem in die energetische Modernisierung 
von Wohngebäuden – etwa in eine verbesserte Wärmedämmung 
oder eine effiziente Heizungsanlage. Aber auch kleine und mittlere 
Unternehmen (KMU) und öffentliche Einrichtungen profitieren von 
proKlima.

Hocheffiziente  
Standards etablieren

proKlima ist mit seiner Förderpolitik immer einen  
Schritt voraus und setzt Impulse für Innovationen.  
 
Daher unterstützt der Klimaschutzfonds nur investive Maßnahmen, 
die über die gesetzlichen Mindestanforderungen oder die übliche 
Praxis qualitativ hinausgehen. Ein konkretes Beispiel hierfür sind 
Passivhäuser, die bei höchstem Wohnkomfort gleichzeitig kaum  
noch Heizenergie benötigen. proKlima sorgt mit seiner Förderung  
und Projektberatung unter dem Motto „Wenn schon, denn schon“ 
dafür, solche hocheffizienten Standards im Markt zu etablieren. Letzt- 
lich ist bei allen proKlima-Aktivitäten das Ziel, den Ausstoß des 
Treibhausgases CO2 drastisch zu reduzieren.

Wirtschaft stärken
proKlima zeigt beispielhaft, wie Klimaschutz die regionale Wirtschaft 
stärkt. Denn die Zuschüsse des enercity-Fonds geben Anstöße zu 
Investitionen, die sonst nicht oder nur in geringerem Umfang umge-
setzt würden. Die Fördergelder haben bereits mehr als 300 Millionen 
Euro Investitionsvolumen ausgelöst – ein wichtiger Impuls für die 
regionale Bauwirtschaft, insbesondere das Handwerk.

Qualifizieren und  
informieren

Die Aktivitäten von proKlima gehen über eine finanzielle 
Förderung weit hinaus.  
 
Im ständigen Austausch mit Handwerkern und Herstellern treibt  
der enercity-Fonds die Entwicklung innovativer Produkte, Instrumen-
tarien sowie Dienstleistungen voran. Außerdem bietet proKlima  
die Weiterbildung von Handwerkern, Ingenieuren sowie Architekten 
an und fördert die unabhängige Qualitätssicherung. 

Akteure vernetzen
Ein weiterer Bestandteil der Arbeit von proKlima sind Kommunikations- 
und Marketingaktivitäten. Das Spektrum reicht vom Initiieren und 
Gestalten öffentlichkeitswirksamer Kampagnen über Internetseiten, 
Messeauftritte und Fachvorträge bis hin zu größeren Veranstaltun-
gen, die in Kooperation mit anderen Akteuren organisiert werden. Vor 
allem mit der Klimaschutzagentur Region Hannover besteht hierbei 
eine enge Zusammenarbeit. Alle Aktionen dienen dazu, das Thema 
Klimaschutz stärker ins öffentliche Bewusstsein zu rücken. Ziel ist  
es, sowohl die Bewohner der Region als auch wichtige Zielgruppen in 
Wirtschaft und Politik zum Handeln zu animieren.


